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MENTOR DIGITAL: Fröhliche Lesestunden per Videokonferenz  
 

Emma ist mit den Zoom-Videokonferenzen bestens 
vertraut. Seit Mai letzten Jahres liest die Neunjährige 
mit ihrer Mentorin Beatrix Brunkow (63) einmal 
wöchentlich digital. Die Lesestunde mit dem 
abwechslungsreichen Lesematerial vergeht wie im 
Fluge.  
 
Zuerst liest Emma ihrer Mentorin aus ihren 
Lieblingsbüchern vor. Dann folgen die verschiedenen 
Online-Materialien wie die Boardstorys von Onilo, 

Kurzgeschichten, Rätsel und interaktive Memorys. Gerade die Memorys mag Emma 
besonders, weil sie dann die Steuerung bekommt und mit ihrer Maus selbst die 
Übungen lösen kann. 
 
Es wird aber nicht nur gelesen, sondern auch ganz viel „gefachsimpelt“. Emma hat 
eine wunderbare Phantasie und kommentiert mit viel Witz und Ideen das Gelesene.  
Auch wenn Emma und ihre Mentorin sich nur über die Zoom-Videokonferenz treffen 
können, passiert viel über das reine Lesen hinaus. Über Bücher plaudern, miteinander 
lachen und Spaß haben gehören immer dazu. 
 
Diese positiven Erfahrungen machen bei MENTOR Lübeck immer mehr Mentor*innen 
mit ihren Lesekindern. Als sich Anfang des Jahres der lange Lockdown abzeichnete, 
entwickelte der Verein ein Konzept für das digitale Lesen per Zoom-Videokonferenz.  
Dazu gehören eine Mentorenschulung, die Entwicklung eines Leitfadens für die 
digitale Lesestunde sowie der Verleih von Tablets für Kinder, deren Eltern zu Hause 
kein passendes Endgerät haben. Viele Lehrkräfte finden dieses Konzept positiv, weil 
es sie entlastet und das Lesen so schnell starten kann. Mittlerweile wird in 20 
Lübecker Schulen digital gelesen. 
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